
”^Ä Fremdenliste für das Nordseebad Juist.
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 8 Mark. 
Durch die Post bezogen 8 Mark, ausschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: P. Altmanns, Fritz Henning, 
Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), G. P. Schmidt, J. de Vries & Comp., Rudolf Haars, Strandstrasse, Bücherstube 

B Kottmann zu haben. Preis der Einzel-Nummer 50 Pfg. Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 75 Pfg.
Geschäftsstellen: J, de Vries & Comp. in Juist und Diedr. Soltau's Buchdrutkerei in Norden.

Nr. 22. Juist, den 11. September 1921 22. Jahrg.
Oie geehrten Fremden werden um gefi. recht deutStehe Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.
(Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.)

Angemeldet bis zum 1. September.

Name, Stand und Wohnort

Aldekamp, J. Hv, Kaufm.
Adickes, Franz, cand. chem.
Arns, Carl, Ingenieur, mit Frau, Kindern u. Bed.
Bähring', Frieda .
Becker, Joseph, Kaplan
Beckschaefer, Alwiji, Kaufm.
Beenen, Johanne
Beumer, W., Dr. ing.
Blanker, Elisabeth, Lehrerin
Bockhorn, Dr. Heinr., Arzt
Boehmer, Frau Dr., mit Tochter Marga 
Braschos, Adele und Therese, Schülerinnen, 
Brickwedde, Äug., mit Frau und Mutter 
Bühl, Otto, Kaufm., mit. Frau und 3 Töchtern 
Bünting, Heinz, stud.
Golbach, Dr. Peter, Pfarrer .
Golshorn, Herm. Otto, Rittergutsbesitzer 
dosack, Toni
Dieme, Christian, Rechnungsrat
Dittmann, G., Fabrikant
Ehrhardt, Th., Ziv.-Ing.
Emde, Herm., Kaufm.
Enneper, Hans, Gymnasiast
Erasmi, Bernhard, Kaplan
Fieger, Frau Dr. Jos. _ ,
Foizik, Johann, Buchhalter, mit Kind 
Gerding, Magdalene, Lehrerin , 
Gerstenberger, Liborius, Verlagsdirektor, M. d. K.

Wohnung

Nordhorn 
Tübingen 
Remscheid 
Mülheim-Ruhr 
Krefeld 
Emmerich 
Obspringen 
Düsseldorf 
Bielefeld 
Bremen 
Köln 
Eschmar

Elberfeld 
Kassel 
Kantenbach 
W iedenhausen 
Neheim 
Meppen 
Bonn 
Berlin-Halensee 
Bremen 
Barmen 
Köln-Mülheim 
Lechenich 
Hagen i. W. 
Essen-Ruhr 
.Würzburg1

Villa Seemannstreu 
Tilemanns Kinderh. 
Villa Seemannstreu 
Hotel Seeblick 
Pax-Hejm

Hotel Fresena 
Schwesternheim
G. Gatena 
Tilemanns Kinderh.

Hotel Rose 
Hotel Seeblick 
Haus Siefkens 
Pax-Heim 
Haus Ranft 
Pax-Heim

Hotel Fresena
Villa Seemannstreu
Villa Pirola 
Pax-Heim

Tilemanns Kinderh. 
Pension Riedel 
Pax-Heim



Name, Stand und Wohnort Wohnung Name, Stand und Wohnort Wohnung

Gewecken, Georg, Bankbeamter
Gierlichs, Minnie, Fürsorgerin
Goeke, Elisabeth)
Haas, Karl, Bankbeamter, mit Frau
Haerten, Oberbürgermeister, mit Frau und Sohn
Heidkamp, Ferdinand, Pfarrer
Heitmann, Dr. Felix, geistl. Oberlehrer
Heller, Frau Kaufm. Leonie, mit Tochter
Henke, O.-Landmesser
Henssler, Friedr., Bürgermeister, mit Frau
Horn, Frau Dora von
Janmieling, Franz, Rektor
JUntermanns, Matthias, Kaplan
Jüssen, Apotheker, mit Sohn
Kleffmann, Alfred, cand. rer. pol.
Koch, W., Kaufm. ,
Kockelke, Herm., Pastor
König, Frl. Hedwig
Kowalewski, Kurt, cand. rer. pol.
Krabbe, Johann, Bürgermeister, mit 2 Kindern
Krimphoff, Joseph, Pfarrektor
Kroke, Carl, Fabrikant, mit Frau u. Tochter
Liesau, Frau Dr., mit 2 Kindern u. Bed.
Meyer, Franz, Gymnasiast
Michaelis, Georg, Kaufm., mit Tochter
Muller, Kurt, stud. iur. et. philos.
Müller, Max, Fabrikbesitzer, mit Tochter
Nachbarsch ulte, Anna
Nier, Frl. Hedwig und Cläre
Pape, Hildegard, Schülerin
Pitynek, Adolf,. Pfarrer
Pohlmann, C. W., Kaufm.
Proffen, Hanna
Pungs, R., mit Frau und Tochter '
Querfurth, Frau Oberlehrer Dr., mit 3 Kindern, Stütze 

und Grossvater Heinr. Dusendey
Quinting, Ag.
Rahtjen Oskar^ Gutsbesitzer, mit Frau und 2 Kindern
Rebbe, Frau E., Kaufm.
Ree, Lilli, Lehrerin
Reuter, Gertrud de
Reinartz, Georg, Pfarrer
Richtering, W.
Rostka, Frau Irmgard
Rößler, Frau Franz

Celle 
Neuwied 
Neheim 
Frankfurt a. M. 
Paderborn
Urbach *
Gaesdonik b. Goch 
Königgrätz (Böhmen) 
Münster i. ,W.
Berlin-Wilmersdorf 
Eisenach 
Burgsteinfurt 
Lintfort b. Mörs 
Kaldenkirchen 
Essen 
Barmen 
Witten-Ruhr 
Brandenburg a. H. 
Essen 
Bentheim 
Bertlich b. Buer 
Gelsenkirchen 
Bremen 
Werl i. Westf.
Oldenburg 
Bremen 
Hannover 
Gelsenkirchen 
Gelsenkirchen 
Münster 
Breslau 
Gildehaus 
Köln-Mülheim 
Düsseldorf

Holzminden
Rüstringen
Gut- Driehbf (Techjenburg)
Köln
Köln-Mülheim
Osnabrück
Wormersdorf b. Rheinbach
Burgdamm

Röttger, Hanna
Schaefer, A., Fabrikbesitzer
Schäfers, Johannes, geistl. Rat, mit Neffen
Scheunmann, Erna
Schlagregen, Herbert, Schüler
Schlieper, W., Kaufm.
Scholz, Georg, Justizrat -

E-J Rechtsanw-, m. Frau u. 3Kind.ocnubert, Joseph, Vikar
Schürenberg, Dr. phil. Arth., Assessor
Stein, Heinrich '
Steinhoff, Franz, Pfarrer •
Strokorb, Frau Dr. Martha, mit Tochter 
losse. Anne-Marie
Vethake, Hans, Pfarrer

n®™?^ med., und Margarete
Weber, Johann, Holzhändler, mit Frau und Kind

ArShRekt’ mit Fraii und Kind
Welcker, Otto, Prokurist
Will, Frau Wwe. L., mit Tochter
Wingerath, Josef, Hauptlehrer

a^ftyS^“^^ mil 2 Ein«”

Ronsdorf 
Weiß weder 
Lengerich i. W.
Herford
Paderborn 
Hannover 
Sterkrade-Nord 
Hamm i. W. 
Iserlohn
Leipzig 
Olpe i. W. 
Mülheim-Ruhr 
Gelsenkirchen
Bremen (Kreis Soest) 
Friedrichsbrunn 
Gelsenkirchen
Kreuztal
Celle (Hann.)
Bad Oeynhausen
Essen
Berlin-Tempelhof 
Bremen
Borghorst i. W.
Rüthen i. W.
Obspringen (Kr. Heinsberg)

Wwe. Zeeke 
Pax-Heim

Hotel Seeblick 
Pax-Heim 
Pax-Heim

Fräulein Gatena 
Schwesternheim 
Hotel Friesenhof 
Villa Seelust 
Pax-Heim

Hotel Fresena 
Peterhof

| Schwesternheim
i Villa Seemannstreu
j Hotel Fresena 
Pension Riedel

- Pax-Heim
| Tobias Doyen
Haus Gertrude 
Pax-Heim
Hotel Fresena
Block
Hotel Fresena ' 
Hinr. Eilts Wwe.
Tobias Doyen 
Tilemanns Kinderh. 
Pax-Heim
Tobias Doyen 
Tilemanns Kinderh. 
Hotel Rose

Haus Arneke
Hotel Friesenhof
Villa Seelust
Hotel Friesenhof
Tilemanns- Kinderh.

Pax-Heim 
U. Block 
Villa Seelust 
Tilemanns Kinderh. 
Pension Riedel 
Peterhof
Pax-Heim 
Hotel Fresena 
Gerd Eilers 
Pension Riedel 
Morsbach .
Pension Riedel 
Paxheim
Hotel Seeblick 
Hinr. Eilts Wwe.
Paxheim 
Haus Zeeke 
Paxheim 
Schwesternheim. 
Haus Ufen 
Paxheim
Georg Janssen. 
Peterhof
Hotel Fresena 
Paxheim

Zweiffel, Geschw. Köln
Mit den früheren 8057 Personen.

Redecker, L,, Kaufmann 
Scheffer, Frau

Wohnungsveränderungen:
Hannover
Dortmund

Polizei-Verordnung
für den Gemeindebezirk Juist, betreffend:

Die Ordnung auf den Kuranlagen am Nordsee­
strande und beim Baden.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Ver­
ordnung vom 20. September 1867 (Ges.-S. S. .1529) 
und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die all­
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird für 
die Inselgemeinde Juist mit Genehmigung des König­
lichen Regierungspräsidenten in Aurich und nach An­
hörung des Gemeindevorstandes in Juist folgende Po­
lizeiverordnung erlassen:

§ 1.
Die für Damen, für Herren und für Familien be­

stimmten 3 Badeplätze sind abgesperrt und durch Ta­
feln, die das betreffende Bad kenntlich machen, be­
zeichnet. Der zwischen diesen Badeplätzen liegende 
sogenannte neutrale Strand ist der Benutzung zur Auf­
stellung von Strandzelten nach den durch den Bade­
kommissar im Interesse der Ordnung zu erlassenden 
und bekannt zu machenden Bedingungen freigegeben.

Innerhalb der für die einzelnen Bäder bestimmten 
Strandstrecken ' dürfen Strandzelte • nicht aufgestellt 
werden, auch darf hier nicht gegraben werden.

§ 2.
Es darf nur wäzrend der Zeit von 3 Stunden vor 

bis 2 Stunden nach dem höchsten Wasserstande ge­
badet werden. Die hieraus sich ergebende Badezeit ist 
durch Badestundenpläne bekannt gemacht.

Während der Badestunden dürfen Herren und Kna­
ben, die das 8. Lebensjahr zurückgelegt haben, das 
abgegrenzte Damenbad, Damen und Mädchen über 8 
Jahre das abgegrenzte Herrenbad nicht betreten. Das 
Betreten des Familienbades ist während der Badezeit 
nur Inhabern von Badekarten für dieses Bad gestattet.

Das Baden ausserhalb der abgegrenz­
ten Bäder ist am ganzen Juister Nordsee­
strande verboten.

§ 3. •
Am Herren- und Damenbadestrande ist das Baden 

ohne Badehosen verboten. Die Badehosen müssen die 
Hüften und mindestens das obere Drittel der Ober­
schenkel bedecken und von undurchsichtigem Stoffe 
hergestellt sein. Am Familienbadestrande müssen von 
allen Badenden Badeanzüge von undurchsichtigem Stoff 
angelegt werden, die den Rumpf vom Knie bis zum 
Halse umschliessen.

§ 4.
Hunde dürfen am Badestrande und auf 

der ganzen Strecke, auf der Zelte auf­
gestellt sind, nur angelernt geführt, in 
die Bäder überhaupt nicht mitgeführt werden. Ein 
Hinwerfen von Glas- und Topfscherben ist am Strande 
mit Rücksicht auf die Gefährdung der Badenden und 
der Kurgäste streng untersagt.

D. Schmeertmann

Pension Riedel 
|| Schwesternheim

§ 5.
Zur Benutzung der Bäder sind vorher Karten zu 

lösen, die in den Kaufläden im Orte zu haben sind.
Die gelösten Karten sind beim Betreten der ein­

zelnen Bäder dem Kartenabnehmer bzw. der Karten­
abnehmerin vorzuzeigen, von diesen zu entwerten und 
mit einer Nummer zu bezeichnen, durch die die Reihen­
folge in der Benutzung der frei werdenden Badezellen 
bezeichnet wird. Wird beim Ausrufen der betreffen­
den Nummer von dem Karteninhaber der Antrag auf 
die frei gewordene Badezelle nicht geltend - gemacht, 
so wird die nächst höhere Nummer aufgerufen. Für 
die überschlagene Nummer wird alsdann vom Karten­
abnehmer beim Vorzeigen des betreffenden Karten­
abschnittes eine neue, gerade an der Reihe befindliche 
Nummer eingetragen. Dein Badepersonal ist streng 
verboten, ohne Abnahme von Badekarten baden zu 
lassen oder Geld dafür in Empfang zu nehmen.

§ 6.
Ueber die im Wasser durch Tonnen und Marken 

kenntlich gemachten Grenzen darf nicht hinausgegan­
gen werden. Den von den Sicherheitswärtern etwa ab­
gegebenen Warnungssignalen ist unbedingt und sofort 
Folge zu leisten.

§ 7.
Die Badenden haben den Anordnungen des Bade­

kommissars und der Badedienerschaft unweigerlich 
Folge zu leisten, widrigenfalls sie, abgesehen von der 
Bestrafung, vom Weiterbaden ausgeschlossen werden.

Die Benutzung des Familienbades kann ausserdem 
seitens der Bade Verwaltung ohne Angabe der Gründe 
solchen Personen verboten werden, die gegen den An­
stand verstossen.

§ 8.
Die mit Schwimmgürteln und Rettungsleinen aus­

gerüsteten Sicherheitswärter sind verpflichtet, auf die 
Badenden Obacht zu geben und diejenigen, welche sich 
zu weit in das Meer hineinwagen, mit dem Nebelhorn 
zu warnen. Jn jedem der 3 Bäder sind Rettungsleinen 
und Rettungsringe zum augenblicklichen Gebrauch be­
reit zu halten.

§ 9.
Die Aufsicht am sogenannten neutralen Strande 

führt ein Strandwärter. Den Anordnungen desselben 
sowie den Anordnungen und Bestimmungen des Bade­
kommissars, der über den ganzen Betrieb am Strande 
die Oberleitung führt, ist Folge zu leisten.

§ 10.
Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk. bestraft, 
an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismässige 
Haft tritt.

§ 11.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem 1. Juni 1910 

in Kraft. Gleichzeitig verliert die Polizei Verordnung 
vom 15. Mai 1900 und deren Nachtrag vom 24. August 
1904 ihre Wirksamkeit.

Norden, den 14. Mai 1910.
Der Landrat.

. Bayer. .



Bekanntmachungen.
Um ein langes Warten auf das Freiwerden einer 

Badezalle zu ersparen, ist seitens der Badeverwaltung 
JesSet worden, dass von den naheliegenden Zelten 

Wohnungen die das Bad aufsuchenden Badegaste 
Badeanzug das Bad betreten dürfen Voraus­

gesetzt wurde hierbei, dass die betreffenden Bade­
gäste über dem Badeanzüge einen anschliessenden 
Bademantel oder sonstiges Kleidungsstück anlegen.

In letzter Zeit ist bei der Badeverwaltung von 
Badegästen darüber Klage geführt worden, dass ein­
zelne Badegäste nicht immer ein den Körper um 
schliessendes Kleidungsstück über dem Badeanzüge 
anlegen und im Badeanzug längere Zeit sich am ge­
meinsamen Strande, in den Zelten und Hotels au - 
halten sogar am Frühstückstisch erscheinen.1 Juist fteht in dem Rufe, ein ruhiges solides Fa­
milienbad zu sein, das den alten sittheben und ge­
sellschaftlichen Anschauungen treu bleiben will.

Diesen Ruf wollen wir uns erhalten und wir bitten 
alle geehrten Badegäste, uns in diesem Bestreben zu

Promenadenweg darf weder durch Aufstellen von 
Zelten oder Strandkörben noch durch Aufwerfen vo 
Wällen oder Strandburgen in seinem Bestände.ge­
schmälert werden, auch ist ein Graben auf demselb 
oder ein Entnehmen von Sand mit Rucksichu auf d 
hierdurch begünstigte Auswaschung und Abspulung 
durch die Flut verboten.

§ 2.
Der Raum nördlich des Promenadenweges ausser­

halb der für die Bäder abgesteckten Strecken ist.für 
Sportspiele, zum Graben, Radeln, Fahren und Reiten
freigegebep.

§ 3.

unterstützen. Die Badeverwaltang.

Bestimmungen für die Benutzung der Kur­
anlagen auf dem Nordseestrande.

§ 1.
Der durch Pfähle gekennzeichnete sogenannte

Das im § 1 für den Promenadenweg erlassene 
Verbot gilt auch für die Querwege zu den Aborten, 
für die um die einzelnen Bäder herumführenden 
Wege und für den Dünenfuss bis zu der durch Pfähle 
kenntlich gemachten Linie.

§ 4.
Die auf den Strandtreppen, sowie an den zu diesen 

hinführenden Wegen auf gestellten Ruhebänke dürfen 
nur von Badegästen — nicht aber vom Dienstpersonal 
— benutzt werden.

Juist, den 1. Juni 1910.

Die Badeverwaltung.
Droste,

Major a. D. und Badekommissar.

SATTRIN
^6=rVew,

Hehr, MMinl* Juist 
zwischen der evangelischen und kath. Kirche, 
in unmittelbarer Nähe des Warmbadehauses

3Votel „Slose“
Besitzer Heinrich Haase.

Hotel Fresena
3 Besitzer: C.P. Freese

Vornehme ResiaiiratioM - SDeisesäle

Hermann Neukirchen Wwe.
Aeltestes Geschäft im Kurhaus

Sämtliche Badeartikel 
Manufakturwaren 

Schokoladen
Konfitüren

25

Erstklassige Weine = Gut gepflegte Biere 

Grosse Auswahl in kalten und warmen Speisen
4

Im neueingerichteten Parkettsaale finden 
täglich zum 4-Uhr-Tee und abends erst­
klassige Künstlerkonzerte, ausgeführt unter 
Leitung des berühmten Kapellmeisters 
DolfLeoLeonhardt, statt. Anerkannt 
beste Küche. Eigene Konditorei. Gut­
gepflegte Biere. Weine erster Firmen. 
Mittagstisch an kl. Tischen von 12 Uhr an-

■c

Pensionshaus I. Ranges. Elektr. 
Licht in sämtlichenRäumen. Diners 
von 12^2 Uhr an. Soupers von ?V2 
Uhr an. Vorzügliche Küche. Gut 
gepflegte Biere und prima Weine.

^-^^>^>^<j><$>^>^>^-$>‘$>-^^<?>^^^'®'^^^'$'^<^^ 

t x N©s-ggeia. | 

|Schapers Hotel $ 
(Besitzer: Carl Schaper) 32 % 

^> ^>
<$> Zwai Minuten vom
<$> Bahnhof Osterstrasse. <•>
<•> ❖

Neu erbaut. :: Modern eingerichtet. 
Anerkannt gute Küche.;: Elektr. Licht. ❖

§ Zentralheizung. :: Fernsprecher 475.
<$> <$>
<$> 4> <$><$><$><§><$> 6> <$><$><$><$> ■$><$>O<$>1SO'$><§> <8-:$■<$> <$><$><$>

HausWorch
nebst Logierhaus

Hunter Sink 
Zweiganstalt des Barmer Bank­
vereins Hinsberg, Fischer SComp.

Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, 
Drogerie, Verkauf von Flaschenbier 
und alkoholfreien Getränken, ff. Auf­
schnitt in stets frischer Ware und reich­
haltiger Auswahl, prima Marmeladen 
und Bienenhonig, Kakes u. Konfitüren, 
Zigarren und Zigaretten, grösste Aus­
wahl in Haushaltungsgegenständen in 
Emaille und Porzellan, Bambusstäbe, 
Kinderspaten, Eimer u. garant. unken­
terb. Segelschiffe, Ansichtspostkarten.

Große Auswahl in Andenken

Besorgung 
aller bankmäßigen

Geschäfte. 34

Ag-esataar im P©st- 
gebäHde zm «Juist.

Johimbinhaltiges Hormon-Präparat 
bewirkt prompte und nachhaltige Steigerung der Kräfte. Hervorragendes 
Nerventonikum. Das beste auf diesem Gebiet! Zu haben in den Apotheken. 

“*. Akt-Ges. Hormona, Düsseldorf-Grafenberg.
nciiicuci •

SrisMss ^leis£ 
und Wurstwaren 

ff. Sufsdimtt

Konfitüren
in großer Auswahl 17 

empfiehlt das Spezialgeschäft von 

Bernh. Hollander, Strandstraße

Alle hier anwesenden Br. Br. treffen 
jeden Mittwoch abend von SW—lOVä 

in. Claassens Hotel.

sich 
Uhr

61

£eseraum
der Badeverwaltung 

29 im „ Kurhaus- Cafe“.

Eigene Motorsegelkutter zu Lustfahrten 
und zur Seehundsjagd. 20

freisieneichniiH
für Hotels, Logierhäuser 
und Pensionen, behördlich 
vorgeschrieben, auf Karton 

sind vorrätig in
Diedr. Soltaus Buchdruckerei, Norden.

36 empfehlt

3ulius yierrott 
Telephon-Nebenanschluss Nr. 7. 

Ladengeschäft im Hotel „Friesenhof 
Eingang Strandstrasse.

Gebr. Freese 
Norden, Telephon Nr.46 

MOWHtiB
Reparaturen — Garage 
Stock — Benzin-Depot

i Norden. ♦

I „Hotel zur Post“ I
? am Markt. ?

Inhaber: Karl Oltmanns.
♦ Gut bürgerliches Haus. Vorzügliche ( 
♦ Küche. Saubere Zimmer. ♦ 
5 Zivile Preise. 33 e

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Biolog ische Station auf Juist.

Protektor Major a. D. Droste, beratendes 
Komiteemitglied Geheimer 
Regierungsrat Kurt Kamlah.

t Kurhaus-Caf6 •
♦ ^esgesse K©Kdit@s,©i^ J
A empfiehlt
X Herrlichs'

sich den geehrten Kurgästen als gemütlichen Aufenthalt. 
Herrlichste Aussicht auf den Strand. Täglich große Auswahl in frischen 
Torten und Gebäck, in eigener Konditorei hergestellt. Vorzügliche 
Getränke. Täglich von 4—6 Uhr nachmittags Kaffeekonzert.
38

Institut für die naturwissenschaftliche Durch­
forschung der ostfriesischen Inseln sow-ie für 

naturwissenschaftliche Volksbildung.
Vorträge. Kurse. Wanderungen.

Aquarium
(lebende Tiere und Pflanzen der Nordsee). 
Geöffnet: Vorm. 10—12, nachm. 3—5 Uhr.
26 Die I,eitung Morsbach.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦



Vor fthfahrt der Reise
empfehlen wir den Abschluss 
einer Reisegepäck-

• Versicherung bei der 
Europäischen Reisegepäck­
Versicherungs - Gesellschaft 
gegen Verlust, Beschädigung 
Einbruch, Diebstahl usw...

. Fertige Policen bei 21

J. de Vries & Co^ Juist.

B=S6B3tß.^MaB^BSSe8®SESSEeSaBEB™B3iSsSFS8BiS3B6SaBSeSS®a@SffliEBe0™™®B^ 

Aus „Kneipzeitungen“ von WilhelmBusch
Verlag von Braun & Schneider in München

Noch heut, schloß Vetter Fritz, ist „Doornkaat“ 
Für Leib- und Seeienschmerz probat.

Ziegler & Evelt
Kurhaus-Strasse 

Neben Hotel Friesenhof 
Gegenüber Hotel Fresena

Bücher 
Zeitungen 

Papier

MODEWAREN 
tüolljacken, Blusen, 

Strand- und Badehauben 
Badeanzüge ustu.

Reiche Husroahl in
Ansichtspostkarten 27

Bdcherstube Moderne 
Leihbibliothek

BSÄ.SBaSü
öilla Cftarlotte

Aeltestes Pensionat am Ort 24

Polle Pension und Mittagstisch 
Gut eingerichtete Zimmer

Heinrich Schröder "Wuce.

Halte den geehrten Badegästen meine

Empfehle frische Rosen 
sowie Schnittblumen 

in grosser Auswahl aus 
eigenen Anlagen zu 

soliden Preisen. y
X

deschmaGkv.Blnmeiiarrangenieiits 
KranzMnderei. Otistn. SMMclite

MAN FORDERE ÜBERALL

Mrnfaat
nach Altbewährtem verfahren herüestellt

„DOORNKAAT“ AKT.-GES. NORDEN. Brennerei gegr. 1806

Hotel Deutsches Haus

Zwischen Bahnhof 
und Hotel Itzen

28

Bahnhofswirtschaft
bestens empfohlen. 10

Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere 
aufmerksame Bedienung, reelle Preise 

Auskunft über Reiseverbindung
wird gerne erteilt.

Gerhard Rose
Besitzer der Villa „Inselrose“.

Carl Fischer»
Friesenstrasse 51 in meinem Logierhause.

G. P. Schmidt
Feinkost :: Kolonialwaren und Aufschnitt 
Flaschenbiere :: Doornkaat und Porter.
Sonderabteilung: Schokoladen, Keks, Weine, 

Liqueure, Porzellan, Kurzwaren
Ansichtspostkarten. 23

Geräumiger Speisesaal
Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird 
16 große luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen.

Weine erster Firmen Cafe
Täglich frisches- Äeisäich;

Dortmunder Aktien-Bier Doornkaat-Bräu Norden Kulmbacher Reichelbräu
Vorzügliche Küche Elektrische Beleuchtung Mäßige Preise

Fernsprecher Nr. 10 Wasserleitung

Hotel Itzen
Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des 
Ortes u. in nächster Nähe des Bahnhofs. Diners ä pari 
von 12 Uhr an in grossen geräumigen Glasveranden* 
Reichhaltige Abendkarte. Gutgepf legte echte und 
hiesige Biere. s Der Besitzer M. Martin i.

iKauffiaus 
Spritz Henning

Strandmützen und Badeartikel 
Manufakturwaren 

Zigarren Zigaretten 
ff. Weine und Kekse

Geeichte Personenwage 14

------------------------------------------------------------------------------ ----------------------- ----- -------- -|

Claassens Hotel und Logierhäuser.
Telephon Nr. 3. HaUS I. RangGS. Telephon Nr. 3.

Völle Pension. Diners nur an separaten Tischen. 
Anerkannt vorzügliche Küche. Ausschank von 
Dortmunder Aktien-Bier, sowie Münchener Biere. 
Weine erster Firmen. Reichhaltige Abendkarte.
/ / I I I Eigenes Motorsegelboot / / / / / 8

Bernh. Hollander, Uhrmacher
Reparaturen prompt und billig

Schutzbräliera
Grosses Lager in .

Gold- und Silberwaren
Filigran-Schmuck 16

Getriebene Altsilberwaren
Echt antike Uhren und Zinnsachen

5Ta6st 3€otel
Empfehle den geehrten Gästen meinen 
Mittags- und Abendtisch Gute reich­
liche Verpflegung. Vorzügliche 
Küche und Keller. Vom 1. Juli 
ab täglich Kaffee- und Abendkonzert 
f! in der großen Glasveranda / /

7 Der Besitzer: Johs. J. Pabst.

■ Kolonialwaren
■ Delikatessen ■
" Zigarren

Zigaretten 

i J. de Vries & Co. 
■ Gegenüber Hotel Itzen. 22 ■ 2

Restaurant und Cafe Giftbude
An der Osttreppe gelegen. Herrliche Aussicht auf die 
Nordsee. Vorzüglicher Kaffee. Gebäck aus eigener 
Konditorei. Beliebtes Bier- und Wein-Restaurant.

Täglich nachmittags und abends 9

Künstler-Konzerte

Konditorei und Catt 
neben der Post ge- ^Ä^Ää^K^^S^^ffifi^® einzigstes Konditorei­

legen § g W S Ü ö Cafe am Platze

Täglich grosse Auswahl Ira frischem Kaffee-»
Tee- und Weingebäck. Eis und Eisgetränke. s

Bestellungen auf Torten etc. werden prompt ausgeführt. Konditor Ad. Schmidt.

:
iel»umWe, |

•^^.^ Werden ^^ •
Besitzer: P. König «

Fernsprech-Anschluss 645 / / Am Marktplatz ;

31 Haus I. Ranges
in nächster Nähe des Bahnhofs nach Norddeich 
empfiehlt sich den nach den Nordsee-Inseln 
reisenden Fremden. / / Weine erster Firmen­

Vorzüglich gut gepflegte Biere



Strand-Hotel Kurhaus Juist.
i Fluttabelle und Badezeiten auf Jui8<

110 Zimmer. Herrlichste Aussicht auf den Familien-Badestrand. 
Erstklassiger reichlicher Mittagstisch an einzelnen Tischen uon Mk. 20.— an. 

Abendessen von Mark 17.50 an. Kinder je nach Alter. 
Grosse Schreib- und Lesesäle stehen den Tischgästen zur Uerfügung.

Septbr.
Hochwasser

Badezeit
Vm. Nm.

11. S 5.40 6.2 ’ 5 CON.— 6.15 K
12. M. 6.59 7.48 6.30 V — 7 30 V
18. D. 8.15 8.67 7.15 „ — 8.15 ,
14. M. 9.15 9.53 8.15 „ — 9.15 ,
15 D. 10.06 10.40 9.00 „ —10.00 „
16. F. 10.49 11.18 9.45 „ —10.45 „
17. S. 11.23 11.50 10.15 „ —11.15 „

. ^otet ^6°US
Hampf schiffls - VerbinduMgeu 
Bei ungewöhnlichen Witterungs- und Wasse 
Verhältnissen oder bei Verschiebungen i 
den Zuganschlüssen bleiben Aenderunge 

des Fahrplans Vorbehalten.

Akt-Ges. Reederei Nerden-Frisia.

Norddeich-Juist und umgekehrt.

Kurhaus-Bar / Tee-Salon / Neu: Friesische Likör-Stube / Tanz-Diele 
Grosse Seeterrasse. / Bierrestaurant

Täglich Künstler-Konzerte der Kurhaus-Kapelle in der Kurhaus-Diele.

Zigarren-Spezialgeschäft Damen- u. Herren-Frisiersalon
Zigaretten, Rauchtabake, 
ferner empfehle ich meine s 
Ijeilibibliothels.

C.jaa&ch,Wandstr<ie.

Ondulationen, Manicure, 
sowie sämtl. Parfümerien.

Rudolf Haars, Strandstr.
ES«3®äaS8§SBBiES$SMaäfiKÄBe®^^

Photograph J. Dreesbach.
Aeltestes Geschäft am Platze 
empfiehlt sich zur Ausführung

15 erstklassiger Strandaufnahmen.

Spezialität: KilBstlerische Naturaufnahmen von Juist in grosser Auswahl.

teil Ladenlokal oder and. Ree 
die sich zum Laden umbauen lassen, mögt mit anschl. 
Zimmern t. 1922 auf m. Jahre zu mieten od. zu kaufen 
gesucht. Evtl. kommt auch Kauf od. Pachtung eines 
Grundstückes in bester JLage in Frage. 
Angebote an Hoff, Juist, Bilistraße 98, erbeten.

Wegen Einlegung von Sonderfahrten wende 
man sich an den Bahnhof Juist Fernspr. 8 
Als Uebergangszeit von Juist (Bahnh.) zu: 
Dampfer ist etwa l/2 Stunde zu rechnen.

September Von 
Norddeich

Von .
Juist-Bhf.

11. Sonntag 6.00 N. 5.30 V.
12. Montag 600 „ 6.30 „
13. Dienstag 6.00 „ 7.30 „
14. Mittwoch 7.00 „ 7.30 „
15. Donnerstag 10.00 V. 7.30 „
16. Freitag 11.30 „ 8.30 „
17. Sonnabend 11.30 „ 8.30 „

Norddeich-Norderney 
und umgekehrt.

Sz.-Fahrten schliessen an Schnellzüge an.

Tägliche Fahrten Von 
Norddeich

Von 
Norderney^

Vom 1. Juli 
bis 16. Septbr.

7.30 V.
Sz. 9.30 „

1.35 N.
Sz. 4.40 „ 
Sz. 6.00 .,

8.00 V.' 
Sz 9.35 „

2.00 N:
4.30 „

Sz. 6 30 „

Postsachenbeförderung 
von Juist

mit allen fahrplanmässigen Dampfern. 
Schlusszeit für die Einlieferung von Post­
sendungen beim Postamt in Juist: Für ge­
wöhnliche Briefsendungen 20 Minuten, tür 
alle übrigen Sendungen 45 Minuten vor 

Abgang der Inselbahn.
Am Bahnhof Juist werden Postsachen n i c h 
angenommen. Der Briefkasten wird zur 
selben Zeit geleert, als die übrigen Brief­
kasten des Ortes. Wer also eine schnelle 
Beförderung seiner Postsachen erreichen: 
will, muss sie spätestens 20 Minuten vor 

Abgang der Inselbahn einliefern.

^oOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooe

I 5Cotel„^riasenfiof“. |
Jeden Mittwoch zwangloser Tanz. Erstklassiger reichlicher Mittagstisch -von 12 Uhr ab an ein- 8 
seinen Tischen, bestehend aus Suppe, 2 Gängen u. Nachtisch: ab Mk. 20. Kinder je nach Alter.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau. Für die Schrift]eitung verantwortlich A. Asten in Norden.


